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Hinweise zur Konfiguration  

  
Borland C++ 5.5 

  
(Kommandozeilenversion)

Der Compiler ist frei erhältlich auf der Internet-Seite von Borland:

http://www.borland.com
Die gepackte Datei „freecommandlinetools.exe“ hat ca 8MB. 

1. -------------------------

Ausführen und Vorgabe für Compilerverzeichnis übernehmen:

c:\Borland\bcc55 

2. ----------------------------

Folgende zwei Dateien im Ordner 

c:\Borland\bcc55\bin 

selbst erstellen:

"bcc32.cfg":

 Inhalt:

-I"c:\Borland\Bcc55\include"

-L"c:\Borland\Bcc55\lib"

"ilink32.cfg":

 Inhalt:

-L"c:\Borland\Bcc55\lib"

3. --------------------------

Win95 / 98:

In AUTOEXEC.BAT den Pfad zum Verzeichnis des Borland-Compilers einfügen:

set path = %path%; c:\borland\bcc55\bin

In Win2000: 

Systemsteuerung, Erweitert, Umgebungsvariablen, Path, Wert der Variablen...
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Zum Testen der Konfiguration in DOSBOX:

c:\bcc32 eingeben. 
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UltraEdit

Einrichtung der Entwicklungsumgebung 

(IDE = Integrated Development Environment)

für die Programmierung 

UltraEdit dient als Bedienungsoberfläche für den C-Compiler.

Der Kompiliervorgang wird von UltraEdit gesteuert und das erstellte Programm von UltraEdit aufgerufen.

   Hinweis: 

   Borland C++ muss installiert sein  und die oben genannten Pfade müssen gesetzt sein

Befehl zum Kompilieren:


F9-Taste:


bcc32 “%f“

Befehl zum Ausführen:


F9-Taste:


“%n“.exe

---------------------------

HINWEIS:

Die Meldung:

Der Befehl ist entweder falsch geschrieben oder konnte nicht gefunden werden.

Bitte �berpr�fen Sie die Schreibweise und die Umgebungsvariable 'PATH'.

weist darauf hin, dass der Borland-Compiler nicht gefunden wurde, 

weil die Einstellungen im Systempfad (siehe oben) nicht stimmen.

Konfiguration der Menübefehle zum schnellen Aufruf des Compilers:

Menü Extras  

  Werkzeug-Konfiguration
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Aufruf des Borland C-Compilers:

1. Befehlszeile:          bcc32  “%f“

%f ist eine interne UltraEdit-Variable, die den Namen der gerade aktiven Datei an den Compiler übergibt.

2. Arbeitsverzeichnis: Pfad, in dem die Zwischendateien (*.obj) gespeichert werden sollen (muss existieren!)

3.Bezeichnung für Menüeintrag: frei wählbar, 

erscheint als Menüeintrag 

4. Befehlsausgabe: 

Ausgabe in Listenfeld 

Ausgabe aufzeichnen

 5.  Hinzufügen  wählen !

[image: image9.emf]
Ausführung des kompilierten und gelinkten Programms:

Menü Extras  

  Werkzeug-Konfiguration
1. Befehlszeile:             “%n“.exe

%n ist interne Variable von UltraEdit, die den Namen (ohne Erweiterung)  der aktiven Datei enthält

2. Arbeitsverzeichnis: wie oben

3. Bezeichnung: frei wählbar

4. Befehlsausgabe:Ausgabe in Listenfeld

5.  Hinzufügen  wählen !


Weiterer Hinweis: 

Damit beim Start von UltraEdit alle Dateien wieder geöffnet werden, die beim Verlassen geöffnet waren:

Menü Extras  

    Optionen 

(   Neuladen von Dateien beim Start
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